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Wie alt muss ich sein, um für Gott zu zählen? 4 

Ein junges Vorbild 

 

Austauschen 

 

  

Theater // Timotheus – ein Vorbild 

 

Die Kinder teilen sich in Kleingruppen auf. Je nach Szene werden zwei bis vier Schauspieler 

benötigt. Nun bekommen sie Beispielszenen (siehe unten) ausgeteilt, in denen Timotheus 

vorbildlich lehrt, liebt oder glaubt. Die Kleingruppen spielen diese Szenen nacheinander vor. Die 

Zuschauer-Kinder erhalten Timotheus-Karten (siehe unten) mit der Aufschrift „Timotheus liebt“, 

„Timotheus lehrt“ oder „Timotheus glaubt“. Wurde eine Szene vorgespielt, können die anderen 

Kinder überlegen, welche der Karten passt. 

Hinweis // Gerne können sich die Kinder auch selbst Szenen ausdenken, wie Timotheus 

außerdem noch vorbildlich gehandelt haben könnte. 
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Szene 1: Timotheus lehrt 

Timotheus steht vor einer Gruppe von Menschen, die sich vor ihm hingesetzt hat, und unterrichtet sie.  

Timotheus: Bitte schlagt alle eure Bibel auf. Wir lesen jetzt Psalm 23.  

Person 1: Timotheus, was bedeutet das, wenn Gott unser Hirte ist? 

Person 2: Ich kenne keine netten Hirten. Dann kann Gott auch nicht nett sein. 

Timotheus:  Halt! Das stimmt nicht! Gott ist da anders. Er ist ein guter Hirte, der seine Schafe gut versorgt. 

Wir sind wie die Schafe, und er führt uns auf dem richtigen Weg. Darum müssen wir keine Angst haben.  

Gruppe: Ach, so ist das.  

 

Szene 2: Timotheus liebt 

Eine arme, alte Frau kommt zu Timotheus:  

Frau: Timotheus, ich habe kein Geld, um mir etwas zu essen zu kaufen. Mein Mann ist schon tot, und 

niemand ist für mich da. Bitte hilf mir.  

Timotheus: (legt der Frau pantomimisch eine Decke oder Jacke um und gibt ihr zu essen) Hier, liebe Frau, eine 

Decke, damit dir nicht kalt ist, und etwas zu essen, damit du keinen Hunger hast. 

 

Szene 3: Timotheus glaubt 

Eine Gruppe von Menschen steht zusammen und unterhält sich.  

Person 1: Dieses Jahr war die Ernte sehr schlecht bei mir. Ich habe nur die Hälfte von dem geerntet, was 

ich im letzten Jahr hatte.  

Person 2: Ja, bei mir war es auch nicht gut. Und ich habe vier Kinder, die immer so viel essen. Wie soll 

das nur gehen? 

Person 3: Und ich habe in letzter Zeit nur wenig auf dem Markt verkaufen können. Dabei brauche ich 

unbedingt Geld für neue Kleidung.  

Person 1: Das ist wirklich schlimm. Ich mache mir große Sorgen.  

Person 2: Ich mir auch! Hat uns Gott vergessen? 

Timotheus: Nein, hört doch auf, euch Sorgen um Essen und Kleidung zu machen! Jesus hat einmal 

gesagt, dass wir uns um so etwas keine Gedanken machen müssen. Gott versorgt uns mit allem, was wir 

brauchen. Vertraut auf Gott! 



Online-Material Nummer 09-05 
 

Karten für die Zuschauer-Kinder 

� 

Timotheus 

liebt. 

Timotheus 

glaubt. 

Timotheus 

lehrt. 
 


